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Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

Zur Kongofrage
O Berlin s Juni

Durch das neueſte engliſche Blaubuch und namentlich durch
eine Note des foreign oſfice an den engliſchen Geſandten Mr
Peter in Liſſabon wird die Aufmerkſamkeit wieder auf die

ortugieſiſchen Anſprüche hinſichtlich des Kongogebietes hingelenkt
Lord Granville wünſchte daß ſich die Regierung zu Liſſabon

erſt mit den Mächten betreffs einer Anerkennung der
Souveränität Portugals über das bezügliche Gebiet verſtändigeOb Portugal in dieſer Richtung Schritte gethan hat darüber

verlautet nichts doch wird eine Entſcheidung über die Berech
tigung der portugieſiſchen Anſprüche nicht lange ausbleiben
können Obwohl der engl portug Vertrag ſicher im londoner
Parlament nicht zur Erledigung gelangen wird hält man in
Liſſabon doch an der Hauptforderung feſt und r durch
Se gtandniſſe z B durch Herabſetzung der Zölle für das

ebiet den erhobenen Einwendungen begegnen zu können
Darin dürfte man ſich daſelbſt doch irren Eine Unterſuchung
der Rechte Portugals auf das fragliche Land fällt nicht zu
einem Gunſten aus Zunächſt erſtreckt ſich das Portugal
isher allgemein zuerkannte Gebiet an der Weſtküſte Afrikas

auf deutſchen Kiepert engliſchen franzöſiſchen c Karten
überall nur bis zum 8 Grade genau genommen bis zu 79 50
ſüdl Breite und i wie es der Vertrag feſtſtellen ſollte
bis zu 50 12 ſüdl Breite Allerdings ſind die Anſprüche
Portugals auf die Weſtküſte nordwärts bis über den 5 Grad
hinauf nicht neu ſeit der Entdeckung dieſer Landſtriche hat
man von Liſſabon aus wiederholt angebliche Rechte darauf
geltend zu machen verſucht allerdings nur in allgemeiner
Form im Jahre 1855 wurden ſie jedoch beſtimmter formulirt
in einem Memorandum der Vicomtes de Santarem und Sa
da Pandeira als bei der Beſetzung von Ambry unterm 80
ſüdl Breite England und die Vereinigten Staaten aufs
kräftigſte dagegen proteſtirten Die Angelegenheit kam damals
nicht zu einer Entſcheidung und gerieth in heit Als
Stanley 1877 den Kongo befuhr hatte er und kaum jemand
in Europa eine Ahnung davon daß er damit Portugal ein
Reich erobern werde Nirgends fand er die Spur einer
fremden Herrſchaft nirgends eine Marine oder Militärſtation H
eine Nationalflagge oder irgend ein anderes Zeichen von ſonſtiger
Autorität einer europäiſchen Macht Auch unter den Neger
ſtämmen zeigte ſich keine Erinnerung daran daß ſie jemals
einem fremden Staate angehörig geweſen Dieſer Zuſtand iſt
nicht etwa erſt jetzt eingetreten ſondern beſteht ſeit 3 Jahr
underten Nur nach außerordentlichen perſönlichen An
trengungen und unter großen Opfern zu denen Portugal

nicht einen Mann und nicht einen Schilling beigetragen
iſt das Kongogebiet eröffnet und nachdem Stanley s Unter
nehmung einen glänzenden Erfolg verſpricht hat Portugal
ſeine alten vermeintlichen Souveränitätsrechte wieder aus
Werte Dieſen gegenüber hat zunächſt Fürſt Bismarck in

eantwortung der Zuſchriften deutſcher Handelskammern aus
geſprochen daß er den engliſchportugieſiſchen Kongovertrag im
deutſchen Intereſſe nicht anerkennen könne höchſt wahrſcheinlich

eht Deutſchland in dieſer Auffaſſung nicht allein da Ver
chlimmert wird die Sache noch dadurch daß die Herrſchaft

und die Verwaltung Portugals in ſeinen Kolonien ſich eines
nichts weniger als guten Rufes erfreut Schon Livingſtone
als er 1853 zum erſtenmale den afrikaniſchen Kontinent durch
ſtreifte und 1874 Cameron erzählen von dem
den Verhältniſſen der portugieſiſchen Beſitzungen in Weſtafrika

51 Der Steruſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

Und nun ereignete es ſich öfter daß Toni oben aus der Stube
ſKürzte die Treppe herabgepoltert kam was vom Geſinde in
der ſich aufhielt unnütze Horcher ſchalt und an die Arbeit
gehen hieß und wenn er dann nach dem Krankengemache zurück
gekehrt war und die Thür geſchloſſen hatte ſo ſpielte ſich hinter
derſelben eine jener Szenen voll quälender Bitterkeit und rück
ſichtsloſer Gehäſſigkeit ab welche unter ſich fern Stehenden
unmöglich ſind und womit ſich nur Menſchen die das Leben
einander nahe gebracht letzteres verleiden und vergiften können
und wo es für einen Theil wenigſtens beſſer geweſen
beide wären ſich all ihre Tage fremd geblieben

Keines Menſchen Seele verkehrt ganz ohne Hülle ohne
Schutzdecke mit der Welt und es iſt wohl gut ſo denn wie
makelloſe Schönheit des Körpers iſt auch die ſeeliſche auf
Erden ſelten dem Umgange mit der nackten Seele eines
Andern ſich auszuſetzen ihn zu ertragen wagt und vermagt Saft und wo dieſe fehlen wirkt
die ſeeliſche Nacktheit wie rohe körperliche Entblößung ab
ſtoßend ſchamlos entwürdigend und n

Es e keiner langen Zeit ſo trieb die Aufregung über
den fortwährenden Hader die Kranke von dem Sorgenſtuhle
in das Beit Jhr Widerſtand war gebrochen und wurde
immer ſchwächer Welchem Anſinnen fügt ſich der Menſch
nicht wenn es gilt ſich die Ruhe des Plätzchens zu ſichern
auf dem er ſterben gedenkt und für ſeine letzten Tage ein
bischen Nachſicht und Veinahme zu erkaufen

Helene kam mit dem Kinde auf den Sternſteinhof und ſchien
es mit der Kranukenpflege ſehr ernſt nehmen zu wollen aber
die Bäuerin ſchreckte vor jeder Berührung des jungen Weibes
Be und wollte es weder am Kopf noch am Fußende des

ettes ſitzen haben anfangs boten ihr die Beſuche des alten
Sternſteinhofers willkommenen Anlaß ihre Wärterin gar aus
der Stube zu ſchaffen dann lag ſie und hielt oft durch
Stunden mit ihren abgezehrten Fingern die r
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wenig erbauliche Dinge Alles war vernachläſſigt und überall
herrſchte ein wirkliches Raub und Ausbeutungsſyſtem Am
draſtiſchſten ſchildert J Bright in einer Reihe von Artikeln
in den Daily News April 1884 die portugieſiſche Kolonial

en Als Beiſpiel möge nur das aus den Bright ſchen
Angaben hervorgehoben werden daß der Generalgouverneur
Senhor Sarmento abberufen werden mußte weil er ſelbſt den
Sklavenhandel zu offen betrieben hatte Bright ergießt noch
ſeinen Spott darüber daß England welches 1855 ſo heftig
gegen die portugieſiſchen Anſprüche proteſtirte unter ſeinem
n Kabinete ſie vertragsmäßig anzuerkennen Miene mache
Ebenſo kann er ſeine ironiſchen Bemerkungen darüber nicht
unterdrücken daß man mit Hilfe Portugals den Sklavenhandelin Weſtafrika unterdrücken wolle Von einer Ueberlieferung
des Mündungsgebietes des Kongo an Portugal kann daher
nicht die Rede ſein dafür dürfte ſich kaum eine der Mächte
erwärmen Man wird daher eine andere Löſung der Kongo
W ſuchen müſſen und eine ſolche in nicht zu ferner Zeit
nden

Politiſche Ueberſicht
Wie ein Telegramm aus Kairo meldet ſollen in Folge

neuerdings erfolgter Entſchließung egyptiſche Truppen nach
Sugakin und reſp Wadihalfa abgehen Drei engliſche

Schiffe v ſich von Alexandrien nach Sugkin um der
dortigen Garniſon r zuzuführen Nach Berichten
aus Suagkin haben ſich die Stämme welche Osman Digma
nach den engliſchen Siegen verlaſſen hatten ihm wieder an
geſchloſſen um noch vor dem 10 Juni Sugkin anzugreifen
So meldet dem Standard zufolge ein Spion aus Sugkin

Nach dem Bulletin über das Befinden des Prinzen von
Oranien vom 5 d hat ſich der Zuſtand deſſelben ver
ſchlimmert Die Aerzte ſind ſehr unruhig angeſichts der Ab
nahme der Kräfte des Kranken

Das Verhältniß Jtaliens zur Schweiz fährt wegen
der leidigen Schmugglerfrage fort ein delikates zu ſein Wie
der Berner Bund erfährt hat der ſchweizeriſche Bundes
rath durch den Geſandten in Rom dem Miniſter des Aeußern

errn Mancini Vorſtellungen machen laſſen wegen der fort
während ſich wiederholenden Grenzverletzungen ſeitens italieniſcher
Zollwächter Der Bundesrath ließ ferner erklären daß er

a d Saole Sommabend den 7 Jnni

Frankreichs ſpielte beſtimmt der erſte Paragraph eines ge
troffenen Abkommens daß alle diejenigen Bewohner Andorras
die ſich im Beſitze von Kriegswaffen befinden welche nicht ihr
Privateigenthum ſind dieſelben abliefern müſſen Ebenſo wird
in dem zweiten Paragraphen angeordnet daß die e vonPrivatwaffen die Zaht und Qualität derfelben den Behörden

angeben müſſen

Sie machen wahrhaftig Ernſt Die ſerbiſche Regierung
hat von der bulgariſchen Regierung wegen Duldung
der geite Emigration an den Grenzen und wegen der
Einfälle ſerbiſcher Emigrantenbanden auf ſerbiſches Gebiet
ſowie wegen widerrechtlicher Beſitznahme von einem ſerbiſchen

Grenzwachtpoſten binnen 3 Tagen verlangt
Sollte dieſe Forderung nach Ablauf der Friſt nicht erfüllt
P ſein ſo wird der ſerbiſche Geſandte Bulgarien ver
aſſen

Der Pforte zu deren nicht geringfügigſten Sorgen die
Regelung ihrer Finanzangelegenheiten u verurſacht das
neuerdings von Rußland ren erlangen nach Deckung
der noch reſtirenden Kriegsentſchädigung arge Verlegen
heit Wie man der Pol Korr mittheilt hätten die Ein
künfte welche an Rußland zur Deckung der Kriegsentſchädigung
abgetreten wurden die im erſten Jahre fällige Quote nicht
edeckt und Herr v Nelidoff bereits zweimal in dringender
eiſe die Pforte erſucht noch andere Einkünfte abzutreten

aus denen nicht nur das Defizit des vorigen Jahres ſondern
auch die eventuellen Abgänge der kommenden Jahre gedeckt
werden könnten Dies Verlangen hat überhaupt die Noth
wendigkeit in den Vordergrund gerückt für Regelung der
ſchwebenden Schuld Sorge zu tragen Das erklärt der kon
ſtantinwpeler Gewährsmann des genannten wiener Korre
ſpondenzorgans für um ſo gebotener als der von ſeiner
Krankheit nunmehr hergeſtellte Herr v Wettendorf der in der
Budgetkommiſſion die hervorragendſte Rolle ſpielt darauf
dränge das Gleichgewicht im Budget herzuſtellen was nur
durch eine Regelung der ſchwebenden Schuld und eine Reduktion
der Ausgaben geſchehen könne

Die in Chicago tagende National Konvention
der Republikaner hatte ſich einer Depeſche vom 4 d zu
folge auf einen Tag vertagt Die Reſolutionen bezüglich des

alle Verantwortlichkeit für allfällige aus der Fortdauer dieſes
Zuſtandes erwachſende Folgen ablehne er bemerke blos daß
der teſſiniſche Staatsrath ſeine Gendarmerie angewieſen habe
gegen künftig ſich wiederholende Grenzverletzungen auf dem
Wege der Gewalt einzuſchreiten

Der kroatiſche Landtag iſt am Donnerstag in Anweſen
t des Banus und des Miniſters für Krogatien unter dem
orſitze des Vizepräſidenten eröffnet worden Der

bisherige Präſident des Landtages Kreſtiecs hat
erklärt auf ſeinem Poſten verbleiben zu wollen nachdem die
Nationalpartei in der von ihr abgehaltenen Konferenz ein
ferneres einmüthiges Vorgehen beſchloſſen hatte Der Banus
hatte der Konferenz beigewohnt und war bei ſeinem Erſcheinen
lebhaft begrüßt worden

Der Streit bezüglich der Republik Andorra welcher
u einem ernſthaften Konflikte zwiſchen Spanien undFrantreih zu führen drohte iſt nach den jetzt von der

uſtande un re lona nahezu vollſtändig ausgeglichen
Epoca veröffentlichten Mittheilungen des Diario de

Zolltarifs mit deren Formulirung eine See beauftragt
iſt ſind noch nicht feſtgeſtellt Jrgend eine Abſtimmung wird
vor dem 6 d nicht erwartet

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Trieſt 5 Juni Der König von Griechenland iſt mit

dem Kronprinzen Konſtantin den Prinzen Georg und Nikolaus
und den Prinzeſſinnen Alexandra und Marie auf der griechiſchen
Yacht Amphitrite welche von 4Lloyddampfern begleitet wurde
heute nachmittag 2 Uhr hier angelangt und von dem Statt
halter empfangen worden Die Abreiſe des Königs und ſeiner
Familie nach Wien iſt auf heute abend feſtgeſetzt

Bregenz 5 Juni Heute mittag hat hier unter Theilnahme
des Statthalters der Behörden und einer zahlreichen Bevölkerungs
menge die Taufe und der Stapellauf der beiden neu er
bauten Dampfer Auſtria und Habsburg ſtattgefunden
Die Pathenſtelle vertrat die Fürſtin von Thurn und ar das
Aufhiſſen der öſterreichiſchen Flagge erfolgte unter den längen
der Kaiſerhymne und unter Salutſchüſſen An den Stapellauf
ſchloß ſich ein Feſtbankett bei welchem der Toaſt auf den Kaiſer
den Oeſterreich und ganz beſonders Vorarlberg als den Förderer

en Da die Enk
waffnungsfrage eine weſentliche Rolle bei den Forderungen

Hand die ſie zu halten hatte und dabei ein Vertrauen empfand
daß dieſe auch ſie gern halten möchte während bei allen an
reichungen Toni s und Helenen s ſie das ängſtliche Gefühl
ankam a veiden ließen ſie zwiſchen den Armen hinabgleiten
o wie tief

Wenn nach einem ſolchen Krankenbeſuche der alte Bauer
über den Hof ſeiner Ausnahm zuſchritt ſo fluchte und wetterte
er laut daß jeder der um die Wege war es hören konnte
und belegte dabei des Herrgottlmachers Wittib mit einem Titel
der in aller Kürze das ſtrikte Gegentheil einer Veſtalin beſagt
aber es geſchah das lediglich zu ſeiner eigenen Erleichterungohne der Geſchmahten irgend welchen Aerger zu bereiten denn

der Schimpf war ſo groß daß es niemand wagte denſelben
ihr ins Geſicht zu wiederholen

Es war wie geſagt zu Anfang daß der alte Sternſtein
hofer ſeine v Zeit bei der kranken Bäuerin zubrachte all
mälig kam er ſeltener ſchließlich blieb er gar lange von dem
einen auf das andere Mal weg dazu beſtimmten ihn zwei
Gründe Er hatte geglaubt die Schwiegertochter würde ihres
Siechthums Meiſter werden bald wieder auf die Beine
kommen und darum ſuchte er zu zerſtreuen keine Gedanken
an Vernachläſſigung und Vere r in ihr aufkommen zu
laſſen und ſie bei gutem Muthe zu erhalten der Geſunden
wollte er dann beiſtehen ihre Rechte zu wahren und mit ven
ungebetenen Gäſten den Kehraus zu tanzen Als er aber
merkte daß die Bäuerin immer mehr verfiel und von Kräften
kam da ſuchte er ſo elten heim und blieb nur für n zu
ſehen wie es mit ſolch einem gen Schritt für Schritt
zu Ende ging und ſich ſo unmittelbar an ſein eigenes mahnen
zu laſſen das war nicht ſeine Sache Anderntheils machte
ihm gerade dieſer Stand der Dinge den Anblick Helenens nurum ſo verhaßter So flüchtig auch alle b gen Be
gegnungen mit ihr geweſen die zufälligen wo beide ohne Gruß
aneinander vorü r en die ungusweichlichen in der
Krankenſtube wo 4n m eigend den Stuhl an das Bett
rückte mit der Schürze darüber wiſchte und dann zur Thüre
hinausging von nun ab vermied er gefliſſentlich all und jedes

ammentreffen da er mit großem fühlte wie
auhe hörnerneRechte des Alten über der Bettdecke feſt es war die einzige in der N es Weibes die Fäuſte aber gleichzeitig das Wort ene Was du Viel Bettlerin wenn

aller wirthſchaftlichen Jntereſſen verehre mit begeiſterter Zu
ſtimmung aufgenommen wurde Der Staätthalter ſprach die

nicht fürchten ſo doch ſcheuen machte er wußte es ſelbſt nicht
Ja die wußte was ſie wollte hat unverrückt ihr Ziel im Aug
behalten gleich bereit wenn es daſſelbe zu erreichen galt
danach zu laufen oder langſam Fuß vor Fuß zu ſetzen undobwohl ſie ſchon einmal nach einer Seite abgekugelt war

kommt ſie jetzt von der andern heran und erreicht s Sie
wird s erreichen Ein harter Kopf und ein feſter Will
Nicht wie es ſonſt damit bei den Weibern beſtellt iſt Schlüg
ihr der Teufel ein Bein unter jetzt wo ſie den Fuß zum
letzten Schritt hebt glaublich ſie wüßt doch auf den Fleck zu
fallen wo ſie hinrechnet

Nur Aerger war dort oben in der Krankenſtube mehr zu
holen Gift und Galle einzuſchlucken und der armen Seel
damit nicht geholfen überhaupt nimmer zu helfen Der Alte
e ſich davon und die Kranke mußte ſich nun den langetz
angen Tag über die Geſellſchaft Helenens gefallen laſſen

Wenn dann manchmal der kleine Muckerl zur Thüre herein
olterte die Mutter aufzuſuchen wofür er jedesmal einenſHarfen Verweis erhielt v ſah die Bäuerin in der erſten Zeit

von dem geſunden rothbäckigen W weg nach der Wiege
in der ihr eigenes halblebiges Würmchen lag ihre Augen
wurden feucht und lan n perlten ſchwere Tropfen über ihre
Wangen ſpäter aber ließ ſie auch das gleichgiltig nur wenn
ihr Mann in der Stube war und mit begehrlichen Blicken an
dem ſchönen Weibe ding und dieſes es ihm mit unwilligem
Zublinken verwies blitzte es in den tiefdunklen Sternen
auf rege und glühend e ſie jedem enſpiel jeder
Geberde der beiden und ließen nicht nach ihnen zu an bis
u dem Tage wo dieſe Augen voll lautloſer Anlage voll ſtummer weher Herzenspein brachen und der

alte Sternſteinhofer ſie zudrückte da die S dieſen
Liebesdienſt von ihm erbeten

Haſt nit viel Gut s ar ſagte er Warſt wohl a
reiche Bäu rin aber dabei g arm s Der Herr laß P
ruh n in Frieden und s ewige Licht leuchte ihr Amen
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Hafonng aus daß die öſterreichiſche Fragge die heute zum erſten
Lale auf dem Vodenſee wehe auch hier in freundlichem Wett

ſtreite mit den Flaggen der anderen Uferſtaaten einen Ehrenplatz
einnehmen möge Der Landeshauptmann togſtete unter all

r Zuſtimmung auf den Handelsminiſter an welchen
ierauf ein Dankestelegramm abgeſendet wurde

Paris 5 Jnni Courcy ein Bruder des Generals Courchy
iſt zum franzöſiſchen Miniſterreſidenten in Obok ernant worden

Deutſches Reich
Berlin 5 Juni Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Vorlrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher ent
egen und empfing den Hauptmann im 1 Garde Feld Artillerie
egiment Graf zur Lippe Biſterfeldt welcher die Orden ſeinesverſtorbenen Vaters überbrachte Um 11 Uhr erſchien Prinz

Friedrich Karl im königlichen Palais um ſich nach ſeiner
geſtern vormittag erfolgten Rückkehr aus Marienbad zurückumelden Um 11 üdr begab ſich der Kaiſer mit der Groß
fergegin von Baden nach Schloß Babelsberg wo dieſelben einige

Stunden verblieben Um 3 Uhr folgten der Kaiſer und die
Großherzogin einer rn der m Herrſchaften
zum Diner nach dem Neuen Palais Nach Aufhebung der Tafel
unternahm der Kaiſer noch eine RNundfahrt durch die königlichen
Gärten und kehrte hierauf mit der Großherzogin von Baden nach
Berlin zurück Der Kronprinz ertheilte geſtern nachmittag
dem Vorſtande der hieſigen SchuhmacherJnnung und eine halbe
Stunde ſpäter mit der Kronprinzeſſin dem neuernannten Geſandten
der argentiniſchen Republik am hieſigen Hofe Dr Carlos Calvo
Andienzen Heute empfing der Kronprinz mit ſeiner Familie im
Neuen Palais zu Potsdam den Straßburger Männer
Geſangverein Der Vereinspräſident hielt eine patriotiſche
Anſprache und brachte ein dreimaliges Hoch auf den Kronprinzen
aus in das die Verſammelten begeiſtert einſtimmten hierauf über
reichte er ein Album mit Adreſſe und Photographien vom Straß
burger Münſter Der Kronprinz dankte herzlichſt Der Verein
trug ſodann unter Leitung des Kapellmeiſters Hilpert eine von
dieſem komponirte Huldigung und mehrere andere Geſangspiecen
vor worauf im Nebenſaale ein Dejeuner eingenommen wurde
Dem Vernehmen a wird nächſten Sonntag im königlichen
Palais die feierliche Jnveſtitur des Prinzen Hetrrig von
Preußen mit dem hohen Orden vom ſpaniſchen Goldenen Vließ
ſtattfinden Prinz Moritz von Altenburg hat heute früh
Berlin verlaſſen und ſich nach Altenburg zurückbegeben

Delegirte deutſcher Handelskammern und Ver
treter der Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft traten am
Donerstag in Berlin zuſammen um über den neuenStempel enerentwur zu berathen Das Reſultat der
langwierigen Verhandlung war die Annahme einer Reſolution
welche die ſchädlichen Folgen des Geſetzes ſchildert Es heißt
darin u die vorgeſchlagenen Kontrollbeſtimmungen würden
das ganze Verkehrsleben unter polizeiliche Aufſicht ſtellen und W
die für Handel und Verkehr nothwendige Freiheit untergraben
Die Steuer würde den inländiſchen Geld und Waarenverkehr
in einer ſolchen Weiſe beſchweren und beeinträchtigen daß die
kaum errungene Bedeutung Deutſchlands für den Welthandel
wieder anfgehoben würde

Dem Vernehmen der B P nach iſt dem Bundesrathe
eine Denkſchrift dic Novelle zum Stempelgeſetz be
treffend zugegangen

Aus Rom geht der Germania folgendes Telegramm zu
Nachdem die preußiſche Regierung die drei vom Papſte für

den erzbiſchöflichen Stuhl in GneſenPoſen vorgeſchlägenen
Kandidaten abgelehnt hatte rn ſie einen neuen Kandidaten
vor Der Vatikan erklärte der Kandidat ſei nicht abſolut un
möglich doch müſſe Preußen vorerſt erklären was es für den
Frieden thun wolle Herr v Schloezer verweigerte dies indem
er vorſchützte die LedochowskiFrage ſei für ſich allein zu be
handeln Es trat eine Kriſis ein Jn den letzten Tagen machte
Herr v Schloezer wiederholte Verſuche Der Vatikan nimmt
eine abwartende Stellung ein

Das kann die preußiſche Regierung auch

Wie die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung meldet iſt in der
am Donnerstag zu Düſſeldorf ſtattgehabten General
verſammlung des Weſtdeutſchen Vereins für Koloni
ſation und Export folgende Reſolution einſtimmig an
genommen und an den Reichskanzler Fürſten von Bismarck
telegraphiſch übermittelt worden
Mit freudiger Genugthuung begrüßt die Verſammlung die

von der deutſchen Reichsregierung in jüngſter Zeit gethanen
vorbereitenden Schritte zur Wahrung der gegenwärtigen und
künftigen Jntereſſen Deutſchlands im Gebiete des Kongoſtromes

und der mittelafrikaniſchen Weſtküſte Mit noch größerer dank
barer Befriedigung erfüllt die Verſammlung die Erklärung des
deutſchen Reichskanzlers daß die Angra Pequena Bai und die
Küſtenſtriche des Groß Namagqualandes unter den Schutz des
Reiches geſtellt ſeien Die Verſammlung giebt ſich der zu
verſichtlichen Hoffnung hin daß auch dem nördlicheren Küſten
gebiete des Herecolandes die Protektion des deutſchen Reiches
zu theil werde ſowohl im Hinblick auf die ſeit langen Jahren
dort beſtehenden deutſchen Jntereſſen als auch zur Gewinnung
einer genügenden wirthſchaftlichen Baſis für deutſche Unter
nehmüngen an der Küſte Südweſtafrikas

Wie es mit der deutſchen Artillerie Reform ſieht
erfahren wir heute auf dem Wege über Rußland Die peters
burger Nowoje Wremja vom 3 Juni enthält den folgenden
überraſchenden Artikel

Nach den Mittheilungen berliner Zeitungen iſt die Frage der
Vermehrung der a der Geſchütze in allen Batterien der
deutſchen Feld Artillerie unn endgiltig feſtgeſtellt Vor einigen

Ein grober Verſtoß gegen landläufige ſittliche Grundſätze
und Anſchauungen erweckt vorerſt laute Entrüſtung gegen
beide Schuldige aber bald führt das Zuſammenlebenmüſſen

Bedachtnahmen und Nachgiebigkeiten gegen den einen So
afteren Theil und zum Unrechte gegen den wehrloſen auf

dem allein die üble Nachrede haften bleibt bis die Leute
Schimpfens und Antheilnehmens müde gleichgiltiger werden
und allmälig zu vergeſſen anfangen einmal noch mag nun
neue Unbill hinzukommen oder nicht lodert wohl das Zorn
euer wieder empor dann aber ſchickt man ſich varein von
m allgemein Giltigen abzuſehen den Fall an als Aus

nahme zu betrachten was man ja ohne Gefahr thun kann da
er nur die Regel zu beſtätigen vermag und um ſo nachſichtiger
fällt das Endurtheil aus als ſchroffer und unverrückbarer die
anfänglich allen Unwillen erregende beſtehen bleibt
da aber weder das eingewohnte Denken noch das urſprüngliche
widerwillige Gefühl über die Konflikte hinweghelfen ſo formulirt
e die Anklage wenn der Fall ein exſchütternder an die letzte
vreſſe an das ſtreben aber die Dinge wieder mit

dem e ins Gleichgewicht zu ſetzen ſo ſucht die
Da mit aller Spitzfindigkeit nach dem deſſen Anſtoß denärgerlichen Verlauf i und findet dieſen neuen end
giltig Schuldigen oft in einer Perſon die anfänglich wie
gefeit ganz bei Seite geſtanden hatte

ortſ folgt

agen unterzeichnete Kaiſer Wilhelm die Ordre nach welchere in eteneleuen jede FeldBatterie ſtatt der bisherigen
vier Geſchütze eche Geſchüve führen ſoll Die Ueberführung

des Projektes in die ne d rrs wird allerdings von dem
Reichstag abhängig ſein welcher mit dem Vorſchlag bei demBudget für das Sehr 1885 86 befaßt werden ſoll Jn deutſchen

Regierungskreiſen zweifelt man indeſſen nicht an der Zu
ſtimmung des Reichstags Dies umſomehr da mit dieſer
regel einer ſchon lange verbreiteten Meinung über die beſorgni
erregende Ueberlegenheit der franzöſiſchen Artillerie an Zahl
der Geſchütze Rechnung getragen wirdDie Nowoje Wremja hat ſo weitreichende Beziehungen in

militäriſchen Kreiſen daß ihre Mittheilung über die Ent
ſcheidung einer bekanntlich ſeit langer Zeit ventilirten Frage
jedenfalls Beachtung verdient

Der Kaiſer von Rußland hat wie die Mgd hört
eine Depeſche an Kaiſer Wilhelm geſandt in welcher er ſeiner
grehen Freude über den ſeiner Gemahlin am berliner Hofe und
urch die Kaiſerin Auguſta in BadenBaden bereiteten Empfang

Ausdruck giebt ebenſo ſeine Genugthuung über die unverkennbare
Sympathie welche die berliner Bevölkerung der ruſſiſchen Kaiſerin
entgegengebracht ausſpricht

H Der Kultusminiſter hat ſich jüngſt bei Gelegenheit eines
in Frage ſtehenden Spezialfalles dahin ausgeſprochen daß er
Bedenken trage der lagung beizutreten daß die ſchul
pflichtigen jüdiſchen Kinder auf Grund des 8 61 Titel II
des Geſetzes vom 23 Juli 1847 gegen den Willen der Eltern
auch an den Sonnabenden zum Schulbeſuche in der Volksſchule

anzuhalten ſeien Da die nen die Beſtimmung ge
troffen habe daß den Anträgen jüdiſcher Eltern auf Dispenſation
ihrer Söhne vom Sonnabendunterricht an höheren Lehranſtalten
entſprochen werde und dabei keinen Unterſchied mache ob die in
Frage kommenden Schüler noch dem ſchulpflichtigen Alter an
gehören oder nicht ſo fehle es an einem ausreichenden Grunde
die Anträge jüdiſcher Eltern der Volksſchüler weniger Be
rückſichtigung in dieſer Beziehung finden zu laſſen Selbſt
verſtändlich könne die Schule keinerlei Verantwortung für die
aus derartigen Schulverſäumniſſen für die betreffenden Schul
kinder entſtehenden Folgen übernehmen Gleichzeitig bemerkt der
Miniſter noch daß diejenigen jüdiſchen Kinder welche an den
Feiertagen oder Sonnabenden die Schule beſuchen während des
Unterrichts zu ſchriftlichen Arbeiten gegen den Willen der Eltern
oder der Stellvertreter derſelben nicht anzuhalten ſind

Halle den 6 Juni
Meteorologiſche Statlon

5 Juni 10 U abs 6 Jun 6 U m
Barometer Millimeter 750,09 750,47Thermometer Celſius 11,13 12 50Relative Feuchtigleit 87 6 790ind W1 SW16 U früh Thaupunkt n d K 6,8

Waſſerwärme der Saale 13 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

5 Juni 8 U morgens Das Minimum über dem öſtlichen Deutſchland
hatte ſich weiter oſtwärts verſchoben eing neue Depreſſion hatte ſich über dem
ſüdöſtlichen Theile der Nordſee gebildet Bei ſchwacher nördlicher bis weſtlicher
Luftbewegung war das Wetter über Mittelenropa trübe und regneriſch vielfach
entluden ſich auch Gewitter Grünberg 22 mm Regen Die Temperatur la
im größten Theile Deutſchlands unter der normalen aparanda 762
Nordoſt ſtark wolkenlos Moskau 756 ſtill heiter mburg 756 13
Südweſt mäßig Regen Wien 755 12 Weſt friſch Regen Karlsruhe 758 12
Südweſt ſchwach bedeckt Paris 760 11 Südweſt ſchwach wolkig Am 3
7 U früh Pola 753 19 Südoſt mäßig bedeckt Rom 755 19 Südoſt leichtbitte e 757 19 Südweſt leicht bebeat Konſtant 760 21 ſtill
wolkenlos

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Unſer berühmter Landsmann Profeſſor Schweinfurth

ſeit Jahren unermüdlich beſchäftigt die unbekannten Theile des
weiten egyptiſchen Territoriums wiſſenſchaftlich zu erſchließen iſt
von einer Reiſe die er auf eigene Koſten in die libyſche
Wüſte unternommen hatte am 20 Mai wieder wohl
behalten in Kairo eingetroffen Es hat diesmal
Dr Schweinfurth nicht nur eine reiche zoologiſche und botaniſche
Ausbeute mit nach Hauſe r es gelang ihm nord
weſtlich vom Birket el Kerun Mörisſee einen Tempel wieder
aufzufinden der wenn auch klein unzweifelhaft der Periode der
alten m angehört Herr Schweinfurth hatte
auf dieſer Tour beſonders von heftigen Sandſtürmen zu leiden
und die Schwierigkeiten wurden noch durch die Furchtſamkeit der
ihn begleitenden Beduinen welche er den Triben entnommen
hatte die bei den großen Pyramiden hauſen erhöht Dieſe
witterten überall Räuberſchaaren trotzdem wie die Abweſenheit
auch des kleinſten Pfades und jeglicher Spur be
kundete Menſchen vielleicht ſeit mehr als tauſend Jahren dieſen
Theil der Wüſte nicht betreten hatten

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Vom Eichsfeld 5 Juni Der Herr Oberpräſident
v Wolff hat vom 28 bis 31 Mai das Eichsfeld bereiſt Er
traf am 28 Mai in Heiligenſtadt ein und wurde dort am Bahn

Behörden empfangen Gleich nach ſeiner Ankunft
tattete der Oberpräſident dem biſchöflichen Kommiſſarius Dr Zehrt

einen Beſuch ab was die katholiſche Bevölkerung lebhaft begrüßte
Am 29 ließ er ſich die Mitglieder der Stadtbehörde und des
biſchöflichen Kommiſſariats vorſtellen und beſuchte ſämmtliche
Lehranſtalten ſowie das GymnaſiaſtenPenſionat Nachmittags
fand ein Diner ſtatt zu welchem die Spitzen ſämmtlicher Behörden

eladen waren Am 30 Mai folgte ein Ausflug nach dem alten
anſtein der romantiſch gelegenen Schloßruine und am 31 reiſte

der Herr Oberpräſident wieder ab In vergangener Woche
kamen die Gemüther in Heiligenſtadt in Aufregung durch das
plötzliche Erſcheinen zweier Herren aus dem ProvinzialSchul
kollegium des Herrn ProvinzialSchulraths Dr Todt und des
Herrn Konſiſtorialraths Dr Nitze Es ſoll ſeß um eine Denun
ziation gegen Lehrer und Schüler gehandelt haben

Staſtfurt 5 Juni Jm Laufe der letzten Wochen haben
wir von Erſchütterungen weniger verſpürt bis am zweiten
Pfingſtfeiertag der Boden wieder einmal wankte Zwiſchen
hier und Athensleben entdeckten Feldarbeiter in einem Waſſerlocham ſogen Ackerdamm die Leiche eines Mannes in welcher

der ſchon ſeit November v J n Arbeiter E aus Koch
er ereannt iſt Ein vorgefundener Brief läßt auf Selbſtmord

ießen
s Von der oberen Werra 4 Juni Geſtern nachmitta

vernichtete wie ſchon von Schleuſingen aus gemeldet Die ded
ein ſchweres Hagelwetter die diesjährigen Erntehboffnungen
der Bewohner der zwiſchen Hildburghauſen Themar und Röm
hild gelegenen Ortſchaften Wachenbrunn St Bernhard Beiner
ſtadt Troſtadt Reurieth Siepritz Ehrenberg Grimmelshauſen
und Kloſter Veßra Die Schloßen lagen heute noch auf dem
ca 1500 Fuß hohen Kapellenberge bei Ehrenberg Ueber die
Flur von Kloſter Veßra ergoß ſich außerdem ein wolkenbruch
artiger Regen der die Ackererde an den Berggeländen den Thälern
Er die Wieſen überfluthend zuführte Eine Bierbrauerei

ernaens hat Wagenladungen von Schloßen in ihre Eiskeller
gebra

m Sarze 5 Juni Die Eröffnung der von derVo
Südharzbahn NordhanſenNortheim ar ren Sekundär
harzbahn Scharzfeld Lauterberg Andreasberg wird auf

hofe von Herrn Landrath v Hanſtein und den Vertretern der

der Strecke bis Lauterberg am 10 Juli ſtattfinden Am erſten
Pfingſtfeiertage traf nahe bei Wrisbergholzen ein Blitzſtrahl
die auf dem r begriffene Familie des Mehlhändlers
Otto in deren Geſellſchaft ſich die 22jährige Tochter des An
bauers Klages befand Die ganze Geſellſchaft 5 Perſonen ſtürzte
nieder Otto und ſeine jüngere Tochter erlitten Kopfwunden und
es wurden ihnen die Kleider verſengt die ältere 131ährige Tochter
und Frl Klages wurden vom Blitz erſchlagen während Frau
Otto ihre Beſinnung verloren hat

O Naundorf b Deuben 5 Juni Glücklicherweiſe ſind die
Andeutungen Jhres weißenfelſer Herrn Korreſpondenten betreffs
des mit ſeinen drei Kindern verbrannten Feldhüters
nicht zutreffend Es liegt nach dem Ergebniß der Unterſuchung
welche die Gerichtskommiſſion angeſtellt hat kein Verbrechen
vor Durch Zeugen iſt erwieſen daß der betreffende Mann in
angetrunkenem Zuſtande nach 10 Uhr abends ein Nachbardorf ver
laſſen hat Er hat entweder durch die Cigarre oder auf irgend
welche andere Weiſe das Feuer verurſacht als er in dieſem Zu
S die Hütte betreten und ſich zu den jedenfalls bereits
chlafenden Kindern gelegt hat Der die Hütte bewachende Hund

den man am Morgen noch in der Nähe des Aſchenhaufens fand
würde jedenfalls ein Feueranlegen von außen verhindert reſpektive
den in der Hütte ſchlafenden Mann und ſeine Kinder geweckt

aben

Der Regierungs Referendar Georgi in Eisleben iſt der
von der StadtverordnetenVerſammlung daſelbſt getroffenen Wahl
grmäß als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt Eisleben für

ie geſetzliche ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt
Dem emeritirten katholiſchen Volksſchullehrer Mey zu

Erfurt iſt der Adler der Jnhaber des königl Hausordens von
Hohenzollern verliehen

8 Friedrichroda 5 Juni Die Jubelfeier der berühmten
Erziehungs anſtalt Schnepfenthal iſt nun vorüber Leider
wurde dieſelbe durch heftige Regengüſſe beeinträchtigt ſodaß es
nicht möglich war alles programmmäßig durchzuführen Schon
vor und auch während der hatten ſich Feſttheil
nehmer ehemal Schüler und Lehrer der Anſtalt hier eingefunden
die meiſten aber kamen Dienſtag abend mit der W an
Einquartirt wurden dieſelben in Waltershauſen Rödichen Kloſter
mühle Reinhardtsbrunn und Friedrichroda Das Feſt Comité
hatte im Hotel Waldhaus Quarktier Am 3 Juni war ſolenner
Kommers im hieſigen Kurhauſe am 4 Juni Hauptfeſt inSchnepfenthal Daſſelbe begann vormittags 92 Uhr mit Gottes

dienſt und Feſtrede des Direktors Hierauf folgte ein gemeinſamer
ug nach dem einfachen aber ſchön gelegenen Friedhofe der An

talt Schnepfenthal ſodann Gratulations Cour in der Feſthalle

platz als Eigenthum überwieſen Herr Geibel überwies im Namen
der alten und der Eltern der jetzigen Zöglinge die mehrfach er
wähnte Stiftung von 30,000 deren Ertrag zu Penſions
ahlungen an Lehrer und Wittwen ſolcher verwendet werden ſollges wurde der Anſtalt die Wieſe geſchenkt auf welcher der

runnen der Anſtalt ſeine Quelle hat und eine Gedenkſchrift über
reicht Auch wurde bei dieſer Gelegenheit dem derzeitigen Direktor
Ausfeld der Charakter eines Schulraths verliehen Nachm 3 Uhr Feſt
diner an welchem auch Se Hoheit der z Ernſt II und die

öchſten Staatsbehörden aus Gotha theilnahmen An der Tafel
etheiligten ſich 512 Perſonen Abends gemüthliches Zuſammen

ſein in der feſtlich hergerichteten Reitbahn der Anſtalt Heute am
5 Juni öffnete der Himmel ſeine Schleuſen in heftiger Weiſe
Trotzdem kamen vormittags 11 Uhr die Zöglinge und viele
eng mit Muſik nach dem haus riedrichroda und
nahmen daſelbſt das Frühſtück ein Nach 1 Uhr ſetzte ſich der

ug nach der Tanzbuche in Bewegung Leider wurde der
egen ſo ſtark daß man es vorzog die r auf der Tanz

buche aufzugeben Und ſo ging es zurück nach Schnepfenthal um
in den dortigen geſchmückten Räumen den übrigen Theil des
Tages zu verbringen

T Deſſau 5 Juni Am 7 und 8 d feiert die vom verſt
Hofkapellmeiſter Dr Schneider gegründete Provinzial Lieder
tafel zu der die Liedertafeln Halle Magdeburg Zerbſt Barby
Berlin Köthen und Deſſau gehören in unſerer Reſidenz ihr
Jahresfeſt Nach Empfang der Feſtgenoſſen findet am 7 d um
2 Uhr im Hofjäger Feſtmahl ſtatt während deſſen 15 n
Piècen darunter Einzelvorträge der Liedertafeln HalleMagdeburg Zerbſt und Barby zum Vortrage gelangen Nach
Schluß des Feſteſſens begeben ſich die Theilnehmer gegen 6 Uhr
nach dem herrlichen Sommerlokale Tivoli woſelbſt ihnen zu
Ehren von Mitgliedern der hieſigen Hofkapelle ein Konzert aus
Kauprt wird Jn vorgerückterer Abendſtunde findet in den

äumlichkeiten der ben Loge ein geſelliges Beiſammenſein
ſtatt Sonntag den 8 d früh 6 Uhr verſammeln ſich die Feſtr in Heinrichs Lokal in der Waſſerſtadt zur Fahrt nach

em Sieglitzer Berge woſelbſt nach einem a vor
dem Forſthauſe das Frühſtück eingenommen wird Bei Ankunft
auf dem Sieglitzer Berge werden 3 Lieder und während des
Se 7 Lieder geſungen Nachdem findet im Saale des

orſthauſes Konferenz der Deputirten ſtatt und gegen 212 Uhr
die Rückfahrt nach hier Um 1 Uhr Feſtmahl im Hofjäger und
während deſſelben Geſang Heute früh wurden dem Amts
v re 2 Jndividuen welche früh zwiſchen 4 und 5 Uhr

eim Amtsvorſteher Oberförſter Krüger auf Forſthaus Haide
burg unter Androhung des Erſchießens ſich der Erpreſſung ſchuldig
gemacht eingeliefert Der eine Verbrecher iſt ein Fleiſchergeſelle
W Freiburg i/Schl und der andere ein Porzellanmaler aus

eipzig

Gotha 4 Das geſtrige Rennen auf dem Box
berge dem auch Se H der Herzog beiwohnte hatte folgenden
Verlauf L Rennen Rennen für das Magdeb Kürgſſier
Regiment Nr 7 Graf Schwerin s W Achilles durchſchoß drei Längen vor Lt v Hanſteins ſchw br St Dangerous
die als See Pferd 50 M und die Einſätze rettete zuerſt dasZiel Lt Graf Schimmelmanns ſchw St ruſ rettete
als driltes Pferd ſeinen Einſatz Lt Graf v Rothenburgs
ſchw br St Juanita ſtürzte vor einer Hürde mitten in der
Bahn und mußte ganz zurückbleiben II Rennen Rennen für
das kgl bairiſche 1 Ulanen Regiment Steeple Chaſe Kur
vor dem Ziele gelang es Prem Lt Suttners br W Espoir
vier Längen vor Lt Gareis br St Creolin den Ehrenpreis
und 200 M zu erlaufen Lt Freih v Guttenbergs ſchw H
Zulu drittes Pferd III Rennen Rennen für das thüring
uſaren Regiment Nr 12 Herr Rittmeiſter v Witte ließ vor

dem Rennen öffentlich bekannt geben daß er mit Hymne ſiegen
wolle Hymne machte die Ankündigung ihres Beſitzers wahr
ſie durchſchoß um zwei Längen vor Lt v Boſe s br St Roßtrappe zuerſt das Ziel Lt Graf Stolberg Roßl a F
Geheimrath drittes Pferd IV Rennen Rennen für das
thüring n d Nr 6 Steeple Chaſe Prem LtKühne s br St Menu gewann kurz vor dem Ziele den Vor
ſ rung und durchſchoß daſſelbe um anderthalb Längen vor Preme ocholls W Duke of Argyle Lt v Wangen
heims Nobelntann drittes Pferd V Rennen Rennen für
das 2 heſſ Huſ Reg Nr 14 SteepleChaſe Rittm Graf Jtze nplitz
br St Dorah durchſchoß zuerſt das Ziel Pr Lt Wrangels
br W Varju um fünf Längen hinter Dorah und Prem LtMinsloe s br St Toni drittes Pferd VI und VII
Rennen Dieſe beiden Rennen konnten wegen mangelnder Be
theiligung nicht ſtatlfinden Der Vorſtand des Rennvereins hatte
daher auf dem Platze andere Propoſitionen ausgeſchrieben
Daxaufhin erfolgten zum VI Rennen auch vier Nennungen
de mußte die Ausführung wegen des heftigen Gewitters unter

eiben

von einem Mißklang berichtets u lich wird nomit dem die Tonkünſtler Verſammlung zu Weimar ſchloß

m Namen des Landes wurde der Anſtalt eine Wieſe zum Spiel

S

S



agners Kaiſermarſch ſchloß das vierte Konzert im HofFata Als der Chor intonirte Heil K

erhob ſich mit dem Großherzog an der Spitze die ganze Ver
ſammlung und ſtimmte kräftig mit ein Nur Madamie Viardot
Monſieur SaintSaens und Frau Jaell geb Hartmann ver
ſießen aufſehenerregend das Theater Ein weimariſches Blatt
fügt dem hinzu Die unrühmliche That möge eine Wendung
eine nothwendige und wohlthätige für den Allgemeinen Deutſchen
MuſikVerein herbeiführen helfen Er braucht der Franzoſen
Ruſſen Polen und ihrer Parteigänger nicht um das deutſche
Tonleben zu erhalten

Vermiſchtes
4 Die Ex Kaiſerin Eugenie beabſichtigt die Ueberreſte

des verſtorbenen Kaiſers und ihres Sohnes von Chiſlehurſt nach
Farnborough überzuſiedeln ſobald das Manſoleum welches ſiemit bedentendem Koſtenoufwande bauen läßt zur Aufnahme der

Leichen bereit iſt Jn Farnborough giebt es ein Zimmer welches
alle Reliquien ihres Sohnes die die Kaiſerin zu ſammeln im
ſtande war enthält Die Kammer wird Le cabinet du Prince
enannt Auf dem Tiſche an welchem er ſtets ſchrieb und ſtudirte
iegen die noch uneröffneten Briefe die nach ſeinem Tode für

ihn ankamen Es liegt dort auch der franzöſiſche Degen den er
auf ſeiner unglücklichen Expedition nach dem Zululande mitnahm

Frau v Kolemine deren Scheidungsprozeß mit dem
Großherzog von Heſſen auf Grund wechſelſeitiger Einwilligung
geführt werden ſoll iſt wie man hört eine jährliche Rente von
20,000 M zugefichert die ſie auch für den etwaigen Fall ihrer
Wiederverheirathung unverkürzt beziehen ſoll

NRennen zu Charlottenburg 3 Juni Verein für
S S I Juni Hürden Rennen 1000 M 1 Oieler s Dorothea 2 Mr George s Alma 3 C Pitzſchke s

Rococo II Graditzer Jagd Rennen 1000 M 1 Lieutv Arnim s Sharper 2 Rittm v Treskow s Mozart 3 Lt
v Tepper Laskis Forkunatus III Großes Charlottenburger
JagdRennen 3000 M 1 O Oehlſchläger s Bell Tower
2 Lt v Marſchall s Woodland 3 Lt v Heyden Linden s
Turin IV Gloriette Jagd Rennen 1000 M 1 Lieut

v Arnim s Sugarloaf 2 Lieut v Marſchall s The Bear
3 Lieut v Boddin s Diplomacy II P Wilmersdorfer
HürdenRennen 1200 M 1 Mr Bum s Sutton 2 Lieut
Waunrr v Jungenfeld s Gnuillerette 3 v Tepper Laski s

Vara
Durch eine Feuersbrunſt iſt am 5 d in Marſeille der

Hochaltar der alten berühmten Kapelle Notre Dame de la Garde
mit der Statue der heiligen Waren und zahlreichen anderen
Koſtbarkeiten zerſtört worden Der verurſachte Feuerſchaden wird
auf mehr als 150,000 Fres angeſchlagen

Jnfolge einer Exploſion, ſo meldet ein kopenhagener
Telegramm vom 5 iſt der däniſche Dampfer Nordſöen in
der Nähe von Liſſabon geſunken der Maſchinenmeiſter büßte
durch die Exploſion das Leben ein die übrigen Mannſchaften ſind
unbeſchädigt gerettet

T ,Uebertritt Dr Browne in Edinburgh ein römiſch
katholiſcher Prieſter und Profeſſor der Metaphyſik und Theologie
iſt zum proteſtantiſchen Glauben übergetreten und Geiſtlicher der
Kirche von Schottland geworden Weiter wird aus Paris ge V
meldet daß der Prinz Friedrich Wilhelm von Hanau der Sohn

des letzten Kurfürſten von Heſſen dort zum Katholizismus über
getreten iſt

Die echternacher Springprozeſſion, welche ihres
Gleichen in der ganzen Welt nicht hat wurde am 3 Pfingſt
feiertage in herkömmlicher Weiſe abgehalten Die Zahl der
Theilnehmer welche ſich 1882 auf 11,260 und 1883 auf 13,310
belief bezifferte ſich diesmal der M Z zufolge auf über 14,600
die Zahl der L mag ſich annähernd ebenſo hoch belaufen
haben Nach 8 Uhr morgens ſammelten ſich die Pilger auf den
vor dem Städtchen gelegenen Plätzen neben der alten Steinbrücke
welche das luxemburgiſche mit dem preußiſchen Ufer der Sauer
verbindet Nach Beendigung einer unter freiem Himmel ab

e Predigt ordnete ſich der Zug unter den Klängen der
ekannten Melodie Adam hatte ſieben Söhne und durchtanzteſodann die Straßen der Stadt in Reihen zu Fünf oder Seche

indem die Theilnehmer je drei Schritte vor und zwei zurück
hüpften Das den Meereswellen gleichende Vor und Rückwärts
wogen der Menge die fanatiſch verzerrten und vor Anſtrengung
glühenden Geſichter die merkwürdigen Sprünge und Glieder
verrenkungen vereinigten ſich zu einem Geſammtbvilde deſſen Ein
druck ein nicht leicht zu verwiſchender iſt Die über 60 Stufen

ählende Steintreppe welche zur Kirche hinaufführt unterbrach
einen Augenblick den et er auch durch die Kirche durch

geführt wurde und erſt jenſeits derſelben ſein Ende fand Der
2 km lange Weg wurde in etwa 2 Stunden zurückgelegt Die
Feier endete erſt gegen 2 Uhr worauf dann die einzelnen Muſik
corps das unvermeidliche Adam hatte ſieben Söhne ſpielend
ſich in den zahlreichen Wirthſchaften verloren

S h Jn Liegnitz iſt der KantorJgacob der Genoſſe L Erk s Hentſchel s und Richter s in derPflege des deutſchen Volksliedes in den Schulen der Herausgeber

des reformatoriſchen Choralbuches am 20 Mai geſtorben 1803
geboren hat er 55 Jahre als Lehrer amtirt und iſt dann
emeritirt Jn Petersburg iſt in der Nacht auf den 28 Mai
einer der hervorragendſten ruſſiſchen Juriſten Dr jur A W
Loch wizki geſtorben Graf Lariſch ehemaliger öſterreichiſcher
Finanzminiſter ſtarb am 2 d in LamportHall Northampton
woſelbſt er ſeit März weilte in der Hoffnung ſeine Geſundheit
wieder herſtellen zu können

Vereine und Verſammlungen
Konſtituirende Verſammlung des allgem evangeliſch

proteſtantiſchen Miſſionsvereins zu Weimar
am 4 und 5 Juni

Bericht der Saale Zeitung

4 Weimar 5 JuniDie GeneralVerſammlung wurde am Mittwoch nachmittag im
Saale der Armbruſtſchützengeſellſchaft m Es hatten ſich
etwa 130 150 Theilnehmer aus allen Gauen Deutſchlands und
der Schweiz eingefunden Die Verhandlungsgegenſtände waren
ausſchließlich interner Natur Die Konſtituirung des Vereins
wurde beſchloſſen und die vorgelegten Statuten wurden en bloc
angenommen Zum Vorſitzenden des Vereins wurde Pfarrer
Dr Furrer Zürich zum Schriftführer Pfarrer Bu ßGlarus
und zum Kaſſirer Pfarrer O HornMarisfeld gewählt während
ich das proviſoriſche Comite aus dem Geh Kirchenrath Vr Heſſe

eimar Pfarrer BußGlarus Prof Dr Kirchhoff Halle
Prof KeſſelringZürich Prediger Rit t er Potsdam und Prof
Dr Nippold Jeng zuſammengeſett hatte Die General
verſammlung nahm fünf volle Stunden in Anſpruch Jhr folgteum 6 Uhr abends der öffentliche Segtggete e gr in welchem fer
liturgiſche Theil vom Konſiſtorialrath Dr EhlersFrankfurt die
redigt über 1 Br Joh Kap 4 Vers 16 vom Pfarrer

Dr Furrer Zürich gehalten wurde Die Sehens würdigkeiten
der Kirche das Altargemälde von LukasKran ach d Aelt deſſen
Grabſtein das dreifache Lutherbild das Grabmal des Kurfürſten
Johann Friedrich und deſſen Gemahlin das Grab Bernhards des
Großen das der Großh Anna Ämalie und Herder s Ruheſtätte
wurden nach Beendigung des Gottesdienſtes von vielen der Gäſte in
Augenſchein genommen während Stadtkantor Sulze mit
vollendeter Meiſterſchaft eine Bach ſche tot ſpielte Das
Herder Denkmal auf dem Platze vor er Stadtkirche war
durch Guirlanden und HOrangenbäume reich und geſchmackvoll
geſchmücht Jm Saale der Armbruſtſchühzengeſellſchaft fand dann
am Abend eine freie a ete gelegentlich derſelben die Gäſte
im Namen des Zweigvereins Weimar durch den Geh Kirchenrath
Dr Heſſe mit warmen Worten willkommen geheißen wurden

Kaiſer Wilhelm da h
Derſelbe theilte den Anweſenden auch zugleich mit datz der Groß
dirye dem Verein ſeine volle Sympathie bekundet habe Eine
teihe trefflicher Reden wechſelten mit Geſangvorträgen eines

namentlich aus Lehrern und einigen Paſtoren beſtehenden improvi
n Männerchors ab unter Leitung des Prof MüllerHar

wer des Lehrers Thiene Erſt gegen Mitternacht trennte
ſich die zahlreiche Geſellſchaft um zum großen Theil die Privat

n i dem len von den e
und ausr ine g reichend zur Verfügung geſtellt

achdem die Gäſte heute vormittag 7 Uhr die Fürſtengert beſucht hatten folgte 9 Uhr die bis Wahlende öffent
iche Hauptverſammlung in der Stadtkirche Nach dem

Eingangslied Ach bleib mit deiner Gnade ergriff Hr Kirchen
rath Dr HeſſeWeimar das Wort die Anweſenden willkommen
W end und darauf hinweiſend daß ein namhaftes Unternehmen

ehrer und Freunde der Miſſionsſache in Weimar vereinigt habe
welches nicht die Frucht eines flüchtigen Einfalls ſondern das
Reſultat jahrelangen Ueberlegens und ſorglicher Erwägung ſei
und daß man ſich keineswegs die Schwierigkeiten und Kampfe in
die man bei Durchführung des neuen Werkes einzutreten habe
verhehle doch der Gedanke an den letzten Auftrag des Erlöſers
ließe den Verein nicht eher ruhen als bis er wenn auch lang
ſam zu ſeinem Ziele gelangt ſei Durch eiſtigen Verkehr und
egenſeitigen Austauſch der Gedanken wolle man zunächſt mit
en geiſtig hochſtehenden Völkern des öſtlichen Aſiens das hohe

Kulturwerk beginnen und da ſei es eine gute Vorbedeutnng
daß man von hier aus von den Grabſtätten erlauchter
Fürſten die für das Evangelium gekämpft daß man angeweht
vom Geiſtesgruß des Mannes der an dieſer Stätte einſt
das gen verkündet die neue Bahn betrete welche jener
roße Theologe in ſeinen Schriften vorgezeichnet habe
ind wenn auch die Früchte an dem neu gepflanzten Baum

nur langſam reifen ſollten ſo würde man doch mit innerer Ge
wißheit in den Kampf eintreten bis daß die Verheißung Ein
Hirt und eine Herde erfüllt ſei Und dieſen Glauben nehme der
neue Verein zu ſeinem Führer Es würde den verſügbaren
Raum bei weitem überſchreiten wollte ich in ausführlicherer
Weiſe über die während der Hauptverſammlung gehaltenen
ſechs Vorträge berichten die einen ebenſo reichen wie intereſſanten
Stoff den Zuhörern boten welche bis Schluß der Verſammlung
in geſpannteſter Aufmerkſamkeit verharrten Pfarrer BußGlarus
verbreitete ſich zunächſt über die Entſtehung den Stand
und die Abſicht des Vereins deſſen Vorgeſchichte bis zu
ſeiner Konſtiturrung Redner beleuchtete und die Forderung aus
ſprach daß man nur akademiſch gebildete Leute als Miſſionare
hinausſenden ſollte denen es möglich ſei durch ihre literariſchen
Kenntniſſe Verbindungen mit den wirklich bedeutenden Geiſtern
jener oſtaſiatiſchen Kulturvölker auf die man ſein Augenmerk
gelenkt habe anzuknüpfen Der Verein ſolle das wahre Chriſten
thum bringen mit ſeinem innerſten Weſen und da könne es ſich
nicht darum handeln ob in derſelben Form wie auf unſerm
Boden nur im Geiſt und in der Geſinnung Chriſti ſolle
er den Geiſt des Glaubens der Wahrheit der Liebe und Zucht
bringen und ſich nicht an feſte Ausdrucksformen binden Und
weil der Verein nur die innerſte Wahrheit verkünden wolle
könne ein jeder Chriſt ob ſtreng ob freiſinnig ob Pro
teſtant ob Calviniſt ja ob evangeliſch oder katholiſch dem

erein beitreten denn die Art das Evangelium zu
verkünden ſei der individuellen Auffaſſung des Einzelnen
überlaſſen Profeſſor Dr KirchhoffHalle ſprach ſodann in
feſſelnder Weiſe über die chineſiſche Kultur und die Be
deutung der Miſſion in China Er wies zunächſt darauf
hin daß es durchaus nicht Wunder nehme wenn man den Chineſen
die Miſſion bringen wolle da die Chineſen überhaupt den 4 Theil
der ganzen Bevölkerung unſerer Erde ausmachten China ſei der
älteſte Kulturſtaat der Erde der ſeit Jahrtauſenden allen Zeit
türmen getrotzt habe Der Schleier des topographiſch erforſchten
China ſei aber erſt jetzt von dem bedeutendſten Geographen

Ferdinand v Richthofen durch ſein klaſſiſches Meiſterwerk
China gelüftet welches den Miſſionaren zu ſtudiren unerläßlich

ſei da nur die gänzliche Erfaſſung der geographiſchen Eigenart
jenes Landes den Sendlingen den AriadneFaden in die Hand
drücke Redner charakteriſirte nunmehr das Klima Chinas näher

dauernder Schnee im Winter und brennender Sommermonſum
in der andern Hälfte des Jahres ein nervenſtählendes Klimo
welches zur Arbeitſamkeit treibe zumal der lehmige Boden des
Ackerlandes keine Palme und keine Dattel zeitige Dieſer Umſtand
aber ſowohl als die Anſpruchsloſigkeit der Chineſen und das
religiöſe Moment der durch die Todtenopfer erkauften Seelenrnhe
habe den chineſiſchen Staat ſtets ſiegreich vordringen und
das Volk bei dem raſtloſen Fleiße den trägen Jnder überholen
laſſen Profeſſor Kirchhoff ging nunmehr in ausführlicher Weiſe
um religiöſen Kultus der Chineſen über unter beſonderer Berücklin der Lehre des Konfutſé den er nicht als Religions

ſtifter ſondern als den Lykurg Chinas bezeichnete Konfutſé
habe ſeinem Vaterlande keine Religion gegeben ſondern ihn habe
bei einer Schwächung des Landes das Mitleid für daſſelbe er

riffen und nach dem Verlangen einer nationalen Wiedergeburt
eines Vaterlandes habe er ſeiner auf pantheiſtiſchen Grundlagen
beruhenden Lehre der Gelehrten wie man in China ſagt
Ausdruck verliehen Nachdem Redner längere Zeit beim Buddhis

verweilt und dieſen im Vergleich zur Lehre des Konfutſé
charakteriſirt hatte kam Profeſſor Kirchhoff auf den in China
noch immer im ausgedehnteſten Maße herrſchenden Kindermord den
zu bekämpfen eine Hauptaufgabe der Miſſionare ſei zu ſprechen
und wies daxauf hin daß es ſchon aus dieſem Grunde keine
Frömmelei ſondern wahre Chriſtenpflicht ſei nach China zu
Eben um nach dort das Chriſtenthum zu bringen jede

tunde die hierin verſäumt würde müſſe als eine Unterlaſſungs
ſünde bezeichnet werden China ſei ſeit 1858 durch die fünf
offenen Häfen für alle Zeit aufgeſchloſſen für die Miſſion die
ſich das einſtige Wirken der Jeſuiten auf jenem Felde als Muſter
nehmen ſollte

Gleichſam als Pendant beleuchtete nunmehr Profeſſor Keſſel
ring Zürich die Aufgaben und Ausſichten des Miſſions

Brahmo Samoſch und Prediger Ritter Potsdain die Miſ
ſionsausſichten in Japan Erſterer hatte für Jndien die
beſten Hoffnungen während letzterer dieſe nur begründen konnte
wenn ſo bald als möglich eine chriſtliche Hochſchule in Tokio
errichtet werde Deutſche Sitte und deutſche Kultur ſtehen in
Japan in hohem Anſehen nur müſſe man eilen und einen chriſt
lichen deutſchgeſinnten Seelſorger nach Tokio ſchicken bevor
andere Nationen feſten Fuß zu faſſen vermöchten Jn Japan
gehe jetzt ein Zerſetzungsprozeß vor ſich und dieſen könne man
wenn man eile ſich unter deutſchem Einfluß vollziehen laſſen
Vom Vorſitzenden wurde hierauf ein in dieſem Sinne geſchrie
bener und in einer japaniſchen Zeitung zum Abdruck gelaugter
Leitartikel verleſen Gymnaſialdirektor Vogelgeſang Mann
heim erhielt ſodann das Wort zu ſeinem r über Miſſion
und Koloniſation die erſtere als die Vorläuferin der letztern be

müſſe als einen wer Faktor bei den Koloniſationen
Zum Schluß endlich nahm Profeſſor Dr Nippold Jena das
Wort um über die Einigung der zerſplitterten Partikularkirchen
auf dem Boden Wer Miſſionsarbeit zu ſprechen Der
Redner konnte anläßlich der r weit s Zeit nur
einen Theil ſeiner geiſtvollen Arbeit zum Vortrag bringen auf
deren Wiedergabe wir um nicht unvollſtändig ſein zu wollen
leider verzichten müſſen

Mit einem vom Superintendent Dreyer geſprochenen Gebet
und darauf folgendem Schlußgeſang wurde die ö entliche Haupt

ren um 1 Uhr ne geſchloſſen Nachmittag fand
im großen Saale des Stadthauſes ein r

Jena begeben
mahl ſtatt Am Freitag werdenDevrient ſchen Sia

erfeſtſpiel Anfführung na

mus der Lehre des Fo dem Religionsſurrogate der Chineſen h

vereins in Jndien mit beſonderer Rückſicht auf den z

zeichnend welche wiederum den Miſſionar als Pionier anſehen 4

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Juni Auch heute iſt wie bereits telegraphiſch un
t über eine ganz günſtige Börſe zu berichten faſt auf allen Gebietenonnten die Kurſe ſich eher tellen als geſtern Blieb auch dieſe Befe v 4

nicht unbeſtritten ſeit liefert doch jeder Tag von neuem den Bewei
iGründe welche ſeither von der Contremine als Berechtigung für die i

angeführt wurden nicht mehr als ſtichhaltig betrachtet werden Der t
wurde eine Kleinigkeit ſchwächer Man notirte Kreditaktien 517 191 lFranzoſen 533 34 3 Lombarden 252 3 Mecklenburger 198 carienburger 70 70 Mainzer 109 Hſtpreußen 97 aGotthardbahn 105, 6 Elbethalbahn Diskonto Geſellſchaft o
Deutſche Bank 151, Laurahütte 109 10 Dortmunder Union 73

Ruſſ Noten 2042 gt dasDie Leipzig Gaſchwitz Meuſelwitzer Eiſenbahn ſchließtJahr 1883 mit Aue üelecſhit von 174,480 d gegen 158,600 M im Vor

hre T Nur ammprioritdten 5 und die Slammaktien 2 Proz als
ividende erhielten

Der Auſſichtsrath der Frankfurter Güterbahn ſetzte die Dividende
auf 6 Proz 1882 6 Proz bei einem Bruttogewinu von ca 10 Proz feſt

Wollmärkte Liegnitz 5 Juni Die heutige Anfuhr beträgt ca
650 Ctr Jn den letzten Tagen ſind ca 3750 Cir gehandelt worden Die
Preiſe ſind für feine Dominial Wollen 195 210 6 M höher fürmittlere Sorten 165 190 6 M höher als im vorigen Jahre Ruſtikal
Wollen erzielten vorjährige Preiſe

We 5 Juni Preiſe für 1008 r28,00 29,00 Weizenmehl 0 26,00 27,00 Roggenmehl 0
22502350 Roggenmehl 01 21,50 22 M Juttermehl
14,00 15,00 Roggenkleie 11,50 12,00 Weizenkleie f
11 00 12,00 Weizenſchaalen 11,00 12,00 Haidemehl

33,00 33,25 M
Magdeburger Börſe

4 Junl 5 JuniGranulated eKryſtallzucker J a SKryſtallzucker II

Kornzucker 96 24,60 25,00 M 24,60 25,00 M
Kornzucker 95 23,80 24,00 M 23,80 24,00 MKornzucker 94 S M e M 3Kornz Rend 88 23,30 23,50 M 23,30 23,50 M
Nachprod 88 92 18,00 20 20 M 18,00 20,20 M

Tendenz unverändert

Brodraffinade
Brodmelis 31,00 31,25 M 31,00 31,25 M
Gem Raffinade 29,50 31,00 M 29,50 31,00 M
Gem Melis I 29,00 M 28,00 MTendenz am 5 Juni Sehr feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt

Berliner Börſe vom 5 Juni

k n See u2 WDeutſche Reichsanleihe 103,25 B z de c vt gr 1
De o Ronf Antehe e d b do 29 10600 oo S g 7 2 80 1053,503 9 StaatsSch Sch 99,75 bz z do dotäut Anlethe 1898 es Seit erznfer 18238
o Ldſch Centrl Pföbr 102,10 bz 2 Düringer
4 Sächſ Rentenbr 101,80 G DuxBodenb II e5 Goth Präm Pfdbr 102,80 G fo Dur III 10859 8
5 de Sr de igrs e d audw 885 Prß Ctrb Pfdb 100rz 101,75 bz Kaſchau t rg 8360 G

di h 3 Laſchu de 68700vrß Hyp Art x r 3 bzG 5 Lemb Czernow 1v 82,70 bzG
do W VI 3 Heſt Fr St alte 993 00do do VIII 99,00 bzG 3 1574 386,50Ruſſ Boden Kredit bz 3 do Er änzung 382,50r e do Goſdprior 96,70 5

t Lapergente 9780 2 Suboſt Bahn Emb 301 28 Sdo Silber Rente 67,80 bzG 5 do r 103,25
4 Oeſt GoldRente 85,70 bzB 5 Ungariſche Nordoſtb 81,10 da
5 Ungar Papier Rente 74,20 bzG do Woltd 101,25 G
S Angar Gold Rente 28 29 do Hſtbahn I Em 80/60 dastalieniſche Rente 3880 5 do do I Em 99,60 8

o Rumänier 3730 3 5 ChartowAzow 97,05 J u l 7 4 Jwangor Dombrw 85,50 b5 9 Ruſſ Anl v 90 6 5 zlowWoroneſch 101,00do p Du 8 r 5 Kursk Kiew 102,255 P do Orient Anl II 58 ö 5 MoscoRjäſan 104,00Ruſſ Rente 18839 105,30 b 5 do Smolenst 98,70 B
In vund ausl EiſenbahnStamm 5 RjäſanKozlow 106,00 G

u Stamm Prior Akticn 4 Rüuſſ NikolaiOblg 81,90 bzG
AachenMaſtricht 59,80 bzB 5 S 97,40 bzAltonaKiel 237,30 G 5 Warſchau Wien Iv 101,50 b
Her haun 5 g Gr Kuß Staatsr l vo 50 bz
Berlin Hamburger Ruſſde u u Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,60 b

uſchtehrader Lit Bn e reBotthardbahn en Diskontoe r 39 85Kronpr Rudolfbahn 90 bz armſtädter Ban sMainzLudwigshafen 109,20 bz DiskontoKommandit 190,25 b
MarienburgMilawka 70,50 bz Deutſche Bant 51,90 b
Mecklenburg 122,00 b do re erſhaftsvant 133,00 G
re e h Wer g Angatttt ehe zd Lit B 124,75 bz Magdeb Privatbaut 117,25 d

Oſtpreuß Südbahn 98,50 z Mitteldeutſche Kred Bank 94,00 G
PoſenKreuzburg 32,50 G Oeſter KreditAnſtalt 517,50 bz
Rechte OderUfer 191,90 bz Reichsbank 146,60 bz
i hen gar 96,40 bz Sächſiſche Bank 129,75 bz

i e n Wange StBer Dresden bzG Admiralsgartenbad Akt 62,00 bzG
S e dalen 9 117,00 bzG Der I pirrfabrit r bzG

Halberſt B ahg eſſauer Gas 4,5r e voGneſen

Oſtpr r 115,50 bz Phöni o rgwert Lit J
2 r Ss ehe her 191,10 bzG Dortmunder Union 22,90 G
G Saalbahn 102,25 G Boc e 102,10 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Zucker t 77,00 bz
Obligationen Körbisdorfer Zucker 133,00

z Bra e Rärk g 255 s v n rie 195,00
O e Ov g V 10330 6 Sächſ Maſch Hartmann 187,25 G

4 do VI 104,70 bz do Stickmaſchinen 124,00
4 do VII 103,30 G Zeitzer Maſchinen 155,00

z de WehrO r 441 do Dt Soeſt II Amſterdam 100 ſl 8 T 168,65 bz
4 do Nordbahn 103,10 G Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 81,00
4 Berlin Anhalt 103,50 B London 1 Lſtrl 8 T 20,465
4 Berlin Dresden gr Paris 100 fr 8 T 81,15 bz4 Berl Görlitz konv 103,00 G Wien öſt W 100 fl 8 T 167,85 b
4 Be a 13 4 Petersh 100 S R 3 W 204,50 b
42 Brl Ptsd Mgd D 1034 Herüin Stettin gar 102,00 bzB Berlt Wechle dent räd

h den o Angerd 89 Bruſel 8 London 2
2 Drsl V

41 do H 108,40 G Paris 3 Petersburg 6 Wien 43 Kötr Minden W 10327 5 Gold Silber und Banknoten

o 106,25r

4 Halle Sor v St g 103,25 8 5 r StiteMad Halberſt 1860 108,10 c n St 97 g
4 do Leipzig 3 1723 per als SW wir berg 85 50 ranz Banknoten 81,20 B3 do Wittenberge ſterr dr 16218 da4 MainzLudw pro 101,90 G e4 do 1678 I II 102,70 G Ruſſ 205 50 bz
4 do konv S

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Juni abs Unlerd 1,76 6 Juni morg 1,82Trotha 5 Jum abs Unterh u Vini mer

Kalbe 5 Jnni Oberp 1,44 Unterp 0Unſtrut Ärtern 5 d am h 0,809
Elbe 5 Juni M v Torgau 0,60 Wittenderg 0,98 Roßlau

0,54 Barby 0,92 Dresden 4 Juni

Vorliegender Nr 131 nuſeres Blattes iſt Nr 22 der 4 e
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt



Brüderſtraße 18 20 Biücharck Voss Parterre u I Etage
Jn Folge der vorgerückten Saiſon verkaufe ich die

Kleiderstoſſen und Mäntelzu es men de meiner un ten m le befinden ſich in der unteren Abtheilung für Confection
Die Roben knappen Maaßes ſowie Reſte zu außerordentlich billigen Preiſen

Als beſonders beachtenswerth empfehle ich ein noch reichhaltiges Sortiment

Anzelner Roben Satüm merveilleux reine Seide früher 5,75 jetzt 4,50 p Mtr

Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin eigner Fabrik

Kroppenstädt Co Nacht G Schasble Märkerstrasse 5empfiehlt I reichhaltiges Lager von nur guter und moderner Arbeit hochelegante Zimmereinrichtungen ſtets am Lager bei

villigſer W ellung Beſtellungen und Reparaturen prompt und billig Aue bei 53 gekauften liefere ich frel ins Haus

Lederpappen Goudronne Tauen und Leder Packpapiere S S e zu S Aug Wedädy Leipzigerſtraße 85am Sommer Artikel a MNaoues Geſchirr
F v e en mit einen e an wiederarottir Feine Flanell Reiſe Oberhemden r Moritz König Rathhaus

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl zu billigen Preiſen S gaſſeLeinen und Wäſche GeſchäftW emuth Neunhäuſer 4 Gaſthof Gröhersx e en n W Bramelt des 12 HuſarenRegts unter perſönlicherHalle a Bernburgerſtraße 9 un des Königl MuſtkDirigentenJ Herrn Schütz Anfang Na v eS ogh e m a Wegen m 3 Fenstern passend aueh zurückgesetzte und Abends 8 Uhr J ez nicht de iſt ſo ſtelle dieſelben auch jetzt Stücke und abgepasste Fenster in welss W h bei St ncdnnf
S noch zu jedem annehmbaren Preiſe zum Ausverkauf und ereme er en et um r

empfehlen 23 bodeutena m Klein fingfen TmnergtigenTiserne Cartenmöbel Preise
Neben Gewächshäuſern Wintergärten Garten Pavillons herabgesetzten i ngenbo gen

Bartengittern Frühbeetfenſtern e fabricire ich ſeit einigen Jahren mitDame tetries ſpeciell auch La a ſingften es Se Ta
jvergnügen in meinem Sommerſa
freundlichſt ein Reyer

A Huth Co Bier hochfein von W Rauchfuß

nKlein gen Tanzmuſikim n ladet freunde gere Hagenmee z en en 48 zu den z e a rganteſten Muſtern und offerire dieſelben in be er Ausführung zu den mmmenmdor fvilligſten Preiſen I Weitsoh c e Sonntag den 8 d Mts ladet zumFabrik für Etfenconſtruetioner

Vorb und VRinderwagenfabriß

von W W BergerSchmeerſtraße 15 und Po aße 4
Reichſte Auswahl in Kinderwagen Fahrſtühlen

und allen eriget in Korbwaagren zu den
eiſenerhte werden wie neu

wieder hergeſte

Schweinguskegeln r W ein
Ochse

I

Zu Klein Pfingſten Ball wozu freund
lichſt einladet Müller

Was haben die e Mädchen erdacht das Brauttodtſchießen
wird gemacht Wir laden alle freund
lich ein Es ſoll uns jeder will
kommen ſein

Sonntag den S JuniFrär Wolff e S WIoöSsS mitVhrmachoer S en9 eHalle a Dank Fabritait euch
gr Steinstr 3 neben Stolzes Blumenbagar Kleinpfingſten Tanzvergnügen woe empfiehlt sein Lager von ar Mähemaschinen zu freundlichſt einladet VrankeI BRegulatoren und Wanduhbren Wecker u n io und Iaseheu Ubren für Gras und Getreide coKhol zu enbeg
lIager von Damen u Berren Dhrketten Eigene Construction Teutomia Kleinennoſen

e men ren Fahlreiche Referenzen ermässigto Preise ladet zur Vallmuſik ergebenſt einan allen Arten Ben en Musik erten werden Amerikanische und Engliseche Origünal Maschinem als arl Reinseh
i Burdik Samuelson n W oods ete m bedeu

Daselbst ein Arten am 20 See et mr zu verkaufen ken her en r von i 250 e Stadt Kanſhue Salzmünde
Sonntag den 8 Juni

e m A 8k el 0Backofenplatten h a Bee netenP Kneitt Tapezier und Decorateur
wen F Iunumu ennee

män

lle arz 17 am Geiſtthor d d d Mts AbendsAn e a rn a ne henlüſBettſtellen rc ze beſtens enpfohlen e J i n landwirthsehaftleher Masehinen a t t 4 zahl i un n ein
zeitraubende zufinden Tagesordnung Bezirksfeſto Schärfen der Der Vo rſtandErivat Lehran e e an Falle 2 S Plattdütsehe JereeniSchnelle und gindh e Ken bewährte Ausb Cataloge gratis und franoo ging

in Buchführung Rech ſ n i ranzöſiſch üte Abend Klocknie Mäßiges Honorar
e

Ziehharmonſta s
in mehr als 100 verſchiedenen Frtz Ie S und Ztourig Familien Rachricht

r
nur J Qualitäten zu Fabrikpreiſen ſtets am Lager Anze e 2 uc h e eowie ein halbverdeckter K wa u Bet e en der Melallarbeiter en e u Be

hie geriauſt werden Die Siczde Sept Sedre nen e Zen on und an gende Panhlatt ber un 1884
h t a ſind die Herren F Oreutzberg ſowie Verſa onn ung n a i 8 Be 6 Die Familie Schmidt

Verſto deſſen mm V Die Beerdigung findet Sonntagan et e e F s ſchulden wert gü Aufnahme ung in Ma findet daſelbſt ſtatt morgens 7 ihr
prüch e aben glauben ten mit mir baldigſt in e i ormer und deren S nrbeiter S loſſer Dreher Bohrer

uswartige din i r Sonnabend oble n enſ dere d e u berg a Für den Inſeratentheil verantwortliche n Joheimisthor i6 zu ſp n n u ch rn e C König in HalleVormund der minorennen Kinder rn u ne adler u e e eegentee en Expebition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e
S
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